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Menschenhandel – Frauenhandel: das Geschäft mit der 
«weissen Sklaverei» boomt. Zwei Drittel der Betroffenen 
sind Frauen. Allein in Europa werden nach internationa-
len Schätzungen jährlich rund eine halbe Million Mäd-
chen und junge Frauen Opfer von Menschenhandel.

Wer sind sie? Woher kommen sie? Wer sind die Täter? 
Welche Präventionsmassnahmen gibt es in den Her-
kunftsländern? Was können die Zielländer tun?

Antworten auf diese Fragen und Einblicke in die Me-
chanismen des Menschenhandels gibt ein Filmvortrag 
von Dr. Irina Gruschewaja, Menschenrechtlerin aus 
Weissrussland. Sie zeigt einen Film der deutschen TV-
Journalistin Inge Bell über das Geschäft mit der Ware 
Frau und berichtet aus erster Hand über die schwierige 
Präventionsarbeit ihres Hilfsprojektes «Malinowka» in 
Minsk (Weissrussland). 

Donnerstag, 3. April 2008, 19.00 Uhr   
Mediensaal Kornhaus Bern    

Anschliessend Diskussion mit Fachpersonen:

Susanne Seytter
Fraueninformationszentrum FIZ
Alexander Ott
Fremdenpolizei Stadt Bern
Tanja Brombacher
International Organisation of Migration IOM

Stella Jegher
Amnesty International
Moderation

Fachstelle für die Gleichstellung von Frau und Mann der 
Stadt Bern  I  www.gleichstellung.bern.ch

«Malinowka» – ein Präventionsprojekt 
gegen Frauenhandel in Minsk


